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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die gemeinsame öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 

und des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Kerzenheim 
 

zum Waldbegang am Samstag, dem 26. September 2020 
 

 Treffpunkt am Marktplatz in Kerzenheim 
 

Beginn der Sitzung:  09:00 Uhr 
Ende der Sitzung:  12:30 Uhr 
 
Die schriftliche Einladung der Rats- und Ausschussmitglieder erfolgte am 14.09.2020. Die 
ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Sitzung mit Angabe der Tagesordnungspunkte 
erfolgte in der Ausgabe vom 16.09.2020 des Amtsblattes der Verbandsgemeinde Eisenberg 
„Treffpunkt“. 
 
 
Anwesend waren 

Vorsitzende/r 
Frau Andrea Schmitt  

Beigeordnete/r 
Herr Detlef Osterheld  

Gäste 
Herr Franz Kern, Forstamt Donnersberg 
Herr Lothar Runge, Forstamt Donnersberg 

 

Schriftführer 
Herr Max Schumacher  

Gemeinderat der Gemeinde Kerzenheim  

Anzahl der Ratsmitglieder:                                                                                                16   
Zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen:      16 
Anwesend waren:            9 
Nicht anwesend waren:           7 
 
Anwesend: 

SPD-Fraktion 
Herr Bernd Fachenbach  
Frau Gisela Mähnert  
Frau Annette Mang  
Herr Volker Mayer  
Herr Markus Vorbeck  

CDU-Fraktion 
Herr Bernhard Hebich  
Herr Ludwig Schmitt  

FWG-Fraktion 
Herr Manfred Lieser  

Bündnis 90/Grüne 
Herr Heiko Geil  
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Abwesend: 

SPD-Fraktion 
Herr Andreas Brauer  
Herr Jörg Heide  
Herr Peter Steinbrecher  

CDU-Fraktion 
Frau Kirsten Weber  

FWG-Fraktion 
Herr Karsten Bessai  
Herr Tobias Eckel  
Herr Steffen Mohr  
 

Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Kerzenheim  

Anzahl der Ausschussmitglieder:                                                                                        8          8 
Zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen:        8 
Anwesend waren:            5 
Nicht anwesend waren:           3 
 
Anwesend: 

SPD-Fraktion 
Herr Matthias Horwath  

CDU-Fraktion 
Herr Kai Rembe  

FWG-Fraktion 
Herr Thomas Flätgen  
Herr Bernd Resch  

Bündnis 90/Grüne 
Frau Stephanie Burkhardt  
 
Abwesend: 

SPD-Fraktion 
Herr Dr. Hans-Valentin Bastian  
Herr Udo Trump  

CDU-Fraktion 
Frau Jessica Krebühl 

 
Sonstige Besucher  
Herr Andreas Bastian  
Herr Heinz Hambel 
Frau Lisa Hebich 
Frau Anja Hoffmann 
Frau Diana Horwath mit Florian und Lilli 
Herr Michael Krebühl 
Frau Ulrike Lieser 
Herr Udo Mang 
Herr Hartmut Risser 
Herr Herbert Sauer 
Herr Jörn Schaffhauser 
Frau Sabine Würtz 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Besichtigung forstwirtschaftlicher Maßnahmen im Vorderwald 
  
 2.  Mitteilungen und Anfragen 
  
 
 
Die Vorsitzende, Ortsbürgermeisterin Andrea Schmitt, begrüßt die zahlreich erschienenen 
Bürgerinnen und Bürger. Sie eröffnet um 9:00 Uhr den Waldbegang des Gemeinderates mit 
dem Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Kerzenheim und stellt fest: 
 
a) Die ordnungsgemäße und rechtzeitige Einladung der Rats- und Ausschussmitglieder. 
 
b) Dass der Gemeinderat und der Bau- und Umweltausschuss beschlussfähig versammelt  
    sind. Die Beschlussfähigkeit ist während der ganzen Sitzung gegeben. 
 
c) Änderungsvorschläge zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht.  
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 

 1 Besichtigung forstwirtschaftlicher Maßnahmen im Vorderwald 

 
Förster Franz Kern führt die Gruppe über die Waldabteilung Kuhtrift zur Einfahrt Arleshof. 

Dort können die Auswirkungen der Klimakrise am gegenüberliegenden Südhang der Wald-

abteilung Gemeindedell gezeigt werden. Bäume sterben ab und bilden ein Risiko für die na-

heliegende K78. Kern weist daraufhin, dass dieses Jahr schon mehrere Durchgänge zur 

Beseitigung von Bäumen an öffentlichen Straßen notwendig waren. Diese Ausgaben waren 

nicht planbar und belasten die kommunalen Haushalte. Eine Honorierung der Waldbesitzer 

für die Pflege des Waldes ist dringend erforderlich. Zudem ist der Nadelholzmarkt wegen den 

Trockenschäden nicht mehr aufnahmefähig.  

 

Anlässlich eines aktuellen Rheinpfalzartikels vom 22.09.20 (Anlage) weist Kern auf die Bri-

sanz des Themas und auf die Auswirkungen hin. Umdenken und verantwortlicher Umgang 

mit den Ressourcen ist angesagt. 

 

In der Waldabteilung Sprenzelberg zeigt Kern einen Waldbestand, in dem fast alle etwa 70-

jährigen Kiefern in Folge von Trockenheit abgestorben sind. Der Wald droht zu versteppen. 

Forstamtleiter Lothar Runge verdeutlicht an Hand von Luftbildern das Absterben von Wald. 

Außerdem veranschaulicht er die ungünstige Niederschlagsverteilung der letzten Jahre (we-

niger Niederschläge im Sommer, dafür Starkregenereignisse mit Sturmschäden im Winter). 

Im Schnitt der beiden Jahre regnete es auch insgesamt weniger. 10 % weniger Niederschlä-

ge bedeuten bei dem geringen Gesamtniederschlag viel. Ein bisschen weniger von wenig ist 

unter Umständen zu wenig. 

 

Im Unterstand finden die Teilnehmer Vogelbeeren, Elsbeeren, Eichen, Traubenkirschen und 

Buchen. Nur Pflege und intensive Jagd können ein Weg hin zur Walderhaltung sein, sonst 

droht eine Versteppung. Nur ein klimaangepasster Mischwald hat eine Chance. 
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Weiter geht es durch die Waldabteilung Eisenberger Pfad zur Waldabteilung Staufer Kopf, 

wo ein Imbiss auf die Teilnehmer des Waldbegangs wartet. Der 2019 wieder aufgeforstete 

Wald, bestehend aus Vogelbeeren, Esskastanien, Linden, Walnüssen und Vogelkirschen 

wird von den Teilnehmern besichtigt. Erfreulich ist der hohe Anwuchserfolg der Jungpflan-

zen. Allerdings sind wieder ältere Bäume in Folge von Trockenheit abgestorben. 

 

Weiter geht es über die K76 hinweg in den südlichsten Teil des Kerzenheimer Waldes, in die 

Waldabteilung Gretenacker, die an den Eisenberger Wald angrenzt. Nahe der Gemarkungs-

grenze kann die Helincheneiche besichtigt werden. Runge erläutert das „Methusalempro-

jekt“. Eine Aktion, bei der alte Baumriesen gezielt erhalten und gefördert werden. Von Bäu-

men, die ein solch beachtliches Alter erreicht haben, werden Samen gewonnen. Aus den 

Samen werden Jungbäume herangezogen und wieder gepflanzt und damit für die Zukunft 

gesichert. 

 

In der Waldabteilung Lindental zeigt Kern etwa 40 bis 60 jährige Zerreichen, eine besondere 

Rarität aus dem eurasischen Raum. Diese Bäume können unter Umständen eine Option für 

einen klimastabileren Wald sein. 

 

Beim Hundesportverein Kerzenheim am alten Waldsportplatz findet der Abschluss statt. Im 

Freien und unter Einhaltung der geltenden Richtlinien erhalten die Teilnehmer Getränke und 

Essen „auf die Hand“. Kern lobt alle Anwesenden für die Teilnahme auch bei schlechtem 

Wetter. Ortsbürgermeisterin Schmitt bedankt sich im Namen der Teilnehmer für den interes-

santen Waldbegang. 

 
 
 
 
 
 

 2 Mitteilungen und Anfragen 

 
 
Es liegen keine Anfragen vor.  
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer:    Vorsitzende: 
 
 
 
gez.: Max Schumacher 
Verw.-Fachangestellter 

   gez.: Andrea Schmitt 
Ortsbürgermeisterin 
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